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Tageblatt.
» LdonnemerttspreiS ViertchShrlich
H o *- V I m Durlsch l Mk. S Pfg . Im Reichs-

^ ^ » gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld .
Mittwoch dm 18 . November EinrücknngSgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1908 .
Tie Lös««- der Krisis.

Wildpark , 17 . Nov . Der Reichskanzler
Fürst Bülow ist mit dem fahrplanmäßigen
Zuge um 10 Uhr 58 Min . in Begleitung seines
Adjutanten , Hauptmann v . Schwartzkoppen ,
hier eingetroffen und hat sich in das Neue
Palais begeben .

Berlin , 17 . Nov . Der „ Reichsanzeiger "

meldet : In der heutigen Audienz schilderte
Fürst Bülow die Stimmung des Volkes an¬
läßlich der Veröffentlichung des „ Daily Tele¬
graph " und erläuterte seine Haltung in den
Debatten des Reichstages . Der Kaiser nahm
die Erklärungen mit großem Ernst entgegen
und gab seinen Willen dahin kund : Unbeirrt
durch die als ungerecht empfundenen Ueber -
treibungen erblicke er seine vornehmste Auf¬
gabe in der Sicherung der Stetigkeit der
Reichspolitik unter Wahrung der verfassungs¬
mäßigen Verantwortlichkeiten . Der Kaiser
billigte die Ausführungen des Reichskanzlers
im Reichstage und versicherte den Fürsten
Bülow seines fortdauernden Vertrauens .

Neues Palais , 17 . Nov . Der Vortrag
des Reichskanzlers bei dem Kaiser
währte etwa Isj Stunden . 12 Uhr 56 Min .
begab sich Fürst Bülow nach Berlin zurück .

Berlin , 17 . Nov . Die „ Nordd . Mg . Ztg .
"

schreibt in ihrer heutigen Ausgabe : Der
Reichskanzler berief alsbald nach der Rück¬
kehr von Potsdam das Preußische Staats¬
ministerium zu einer vertraulichen Besprechung
zusammen , in der er von dem Ergebnis seines
Vortrages bei dem Kaiser Mitteilung
machte . Unmittelbar darauf wird Fürst Bülow
den Reichstagspräsidenten , Grafen zu Stoi¬
ber g , zu einer längeren Besprechung empfangen .
Gleichzeitig macht der Stellvertreter des Reichs¬
kanzlers , v . Bethmann - Hollweg , den
stimmführenden Mitgliedern im Bundesrate
im Aufträge des Reichskanzlers entsprechende
Mitteilungen .

. Berlin , 17 . Nov . Dem Vernehmen nach
gilt das Verbleiben des Reichskanzlers Fürsten
Bülow im Amt als sicher.

Berlin , 17 . Nov . Der „ Lokalanz .
" ver¬

breitet folgendes Extrablatt : Die Hoffnung ,
daß die heutige Unterredung des Kaisers mit
dem Fürsten Bülow zu einer Verständigung
zwischen dem Kaiser und dem Reichs¬
kanzler führen werde , hat sich als be¬
gründet erwiesen . Wie uns aus Potsdam
von zuverlässiger Seite mitgeteilt wird , hat
der Kaiser nach einem ausführlichen Vortrage
des Reichskanzlers sich dessen Auffassungen
durchaus angeschlossen und den vom
Fürsten Bülow unterbreiteten Vorschlägen
für die weitere Behandlung der durch die
Veröffentlichung im „Daily Telegraph " zur
Erörterung gelangten Fragen zu gestimmt .
Damit ist die Krisis beigelegt . Der Kanzler
hatte sich heute vormittag 10,15 Uhr nach
Potsdam begeben . Fürst Bülow sah sehr blaß
aus , trotzdem hatte er sich völlig in der Ge¬
walt und sprach auch noch mit gewohnter
Liebenswürdigkeit einen Bekannten an , den er
auf dem Bahnsteige bemerkte . Der Bekannte
sagte dem Reichskanzler , daß die herzlichsten
Wünsche ganz Deutschlands ihn auf
seinem schweren Gang begleiteten , worauf
Fürst Bülow mit ernster Stimme erwiderte :
Ich habe keinen anderen Gedanken , als
dem deutschen Volke gegenüber meine
Pflicht zu tun . Der Bekannte erwiderte , er
hoffe , daß man in wenigen Stunden rufen
könne : „ Hoch Reichskanzler FürstBülow ! "

Der Reichskanzler drückte ihm lächelnd die
Hand und bemerkte , man wisse nicht , wie es
ausgehen werde .

Hagesnerügketten .
Bade «

^ Karlsruhe , 17 . Nov . Der Groß¬
herzog wird heute nacht 12,47 Uhr hier ein -
treffen und morgen nachmittag 3,01 Uhr wieder
nach Badenweiler zurückkehren . Wie wir hören ,
beabsichtigen die Großherzoglichen Herr¬
schaften Donnerstag mittag den Aufenthalt
in Badenweiler zu beendigen und nach Karls¬
ruhe zu reisen . Gleichzeitig wird die Groß -
Herzogin - Mutter hierher kommen .

* Karlsruhe , 17 . Nov . Der Groß¬
herzog sandte der „ Karlsr . Ztg .

" zufolge
an den Papst ein Glückwunschschreiben an¬
läßlich dessen goldenen Priesterjubiläums .

A Karlsruhe , 17 . Nov . Generalober¬
arzt a . D . Karl Gernet ist im Alter von
71 Jahren gestorben .

Karlsruhe , 17 . Nov . Am Sonntag
den 15 . November , vormittags 10,55 Uhr ,
sind im ganzen südlichen Schwarzwald
Erderschütterungen , verbunden mit donner¬
ähnlichen Geräuschen , wahrgenommen worden .

Durlach , 17 . Nov . In der heute unter
dem Vorsitz des Herrn Privatiers Emil Gerber
stattgehabten Generalversammlung der
Badischen Maschinenfabrik und Eisen¬
gießerei vorm . G . Sebold und Sebold
u . Neff in Durlach wurde die Bilanz per
30 . Juni 1008 , sowie der Bericht der Direktion
und des Aufsichtsrats entgegengenommen , die
seitens des Aufsichtsrats vorgeschlagene Divi¬
dende von 8L — Mk . 80 .— für jede Aktie
von Mk . 1000 .— genehmigt und der Direktion
und dein Aufsichtsrat Decharge erteilt . Die
Dividende gelangt sofort zur Auszahlung .
Die Herren Stadtrat und Bankier Fritz Hom -
burger in Karlsruhe und Privatier Hermann
Becker in Pforzheim wurden in den Aussichts¬
rat wiedergewählt .

r . Dur lach , 17 . Nov . Am Sonntag nach¬
mittag hielt der homöopathische Arzt vr .
Haehl aus Stuttgart in der „ Blume " hier
einen öffentlichen Vortrag über „ Lungen¬
schwindsucht , ihre Ursachen und ihre Be¬
kämpfung "

. Zu dem Vortrage war vom homöo¬
pathischen Verein eingeladen und der große
Saal war von Zuhörern dicht besetzt. In
kurzer Ansprache hob der Vorsitzende die
Wichtigkeit des Themas hervor . Wir meinen ,
es geschah dies mit Recht , und wollen einige
Hauptmomente von den Ausführungen des
Redners in Kürze wiedergeben : Die Lungen¬
schwindsucht war sogenannten Naturvölkern ,
alter und neuer Zeit , fremd , bis sie durch
Einwanderer aus civilisierten Staaten ihnen
zugebracht wurde . Erreger der Krankheit ist
der nur mit dem Mikroskop erkennbare

I -uMeton . 36)

Das Gold der Sunde.
Roman von E . Heinrichs .

( Fortsetzung.

„ Sein Gericht hat schon getroffen, " sprach
Hartmuth feierlich , „ denn das ist der Fluch
der bösen Tat , daß sie fortzeugend Böses muß
gebären . Der Brudermörder liegt auf feuchtem
Grunde , unbestattet , den Raubfischen zur
Beute , denkst Du hierbei nicht an das Grab
Deines Vaters , mein Sohn ? Dieses furcht¬
bare Gericht ist mir Bürge , daß auch Dir
Dein Recht noch wird , daß die Firma „ Stein -
höfer " dem wirklichen Erben zufällt . Auf
drum nach Europa ! noch einmal will ich ,wbnn auch als ein vom Gesetz Verfolgter , die

^ treten , um meine liebste und
höchste Mission zu erfüllen und dann zurück -

kell zu stttbem »
" ^ ner friedlichen Einsam -

^ lmdet sich, " meinte Brandt ,
„ der Ferdinand hier ist auch alt genug seine
E ? suchen

"
eine kleine

Spur ist schon durch den Polizei -Inspektorgefunden - eine alte Kupplerin hat das
arme Kind bis zum zehnten Jahre erzogen ,

worauf sie mit einem tollen Musikanten in
die weite Welt gezogen sein soll .

"

„ Ich suche sie bis ans Ende der Welt ! "

rief Ferdinand , fieberhaft erregt .
„ Auch das findet sich,

" lächelte Brandt ,
„ es gibt jetzt durch die Zeitungen Mittel und
Wege genug , die Verlorene , wenn sie noch am
Leben ist , zu finden . Jetzt aber möchte ich
um ein Lager bitten , ich bin sehr müde , Ihr
könnt derweil Eure Sachen ordnen , ich denke ,
morgen soll

's losgehen — der Polizei - Inspektor
meinte , er sei einem Menschen auf der Spur ,
welcher eine besondere Aehnlichkeit mit einem
gewissen Frank habe , der verfolgte Dieb und
Brandstifter in Amerika täte wohl daran ,
sobald als möglich heimzukehren , Frank würde
von ihm überwacht , er hoffe den rechten Dieb
zu fangen , um dem unschuldig Verfolgten
Genugtuung zu verschaffen . Ter Mann war
von Ihrer Unschuld überzeugt , lieber Freund ! "

Hartmuth lächelte und sagte ironisch : „ Ich
werde mir trotz polizeilicher Ueberzeugung
doch lieber einen anderen Namen beilegen .
Als Vater und Sohn werden wir beide nach
Europa zurückkehren und das Feld sondieren .
Solange der Wolfs im Besitze des Reichtums
ist , haben wir ihn zu fürchten , da in den
meisten Fällen nur der Arme zum Verbrecher
gestempelt und bestraft wird . Also , mein

lieber Kapitän , reinen Mund halten , Hartmuth
und Ferdinand Steinhöfer kehren mit Eurem
Schiffe nicht zurück ! "

16 . Kapitel .
In einer der ersten Restaurationen zu Paris

saßen mehrere Elegants um einen Tisch , sich
eifrig über die neuesten Erscheinungen des
Tages unterhaltend . Pikante Bonmots flogen
wie glänzende Raketen von hüben und drüben ,
und die skandalösesten Geschichten wurden mit
einer Ruhe erzählt , als gehörten sie zur Taaes -
geschichte der Menschheit .

Die Hauptunterhaltung dieser vornehmen
Cavaliere drehte sich um einen neuen Stern
am Kunsthimmel der großen Oper und das
einstimmige Urteil lautete :

„ Mademoiselle Klara Stein ist ein Phä¬
nomen , eine Nachtigall an Kehle , eine Juno
an Gestalt ! "

„Aber ein Stein , wie ihr deutscher Name
andeutet, " rief ein junger Offizier dazwischen .

„ Pah , wer kann das behaupten ? " lachte
der alte Graf Saint - Herem spöttisch , „ es finde
sich nur der rechte Pygmalion , diesen Stein
zu beleben . Daß sie Leidenschaft besitzt, be¬
weist ihre Valentine , ich habe sie mit größerem
Glück noch nicht darstellen sehen . Parbleu !
Der Raoul war ein deutscher Spießbürger
gegen diese Valentine .

"
( F . f .)



Tubcrkelbazillus , der meist durch die Luftwege
in die Lungen in die kleinen Blutgefäße ge¬
langt . Direkte Vererbung von Geschlecht zu
Geschlecht besteht nicht , wohl aber Vererbung
der Veranlagung , der Empfänglichkeit , Ver¬
erbung gewisser Schwächezustände des Organis¬
mus , der dann gegen Angriffe der Krankheit
sich mit Erfolg nicht wehren kann . Vorsicht
und auch Einholung ärztlichen Rates bei Ab¬
schluß von Ehen sind geboten Skrophulose ,
Syphilis und Alkoholmißbrauch begünstigen
die Erkrankung an Tuberkulose . Mangelhafte
Wohnräume und Arbeitsräume , nachteilige
Berufsarten , ganz besonders mangelhafte
Nährweise und Bekleidung sind Begünstiger
derselben . Zweckmäßige Lebensweise , genügende
Nahrung , Sonnenlicht und reine Luft sind
Beschützer unseres Lebens , sind geschworene
Feinde der Schwindsucht . Monatelang bewahrt
der Krankheitserreger seine Keimfähigkeit , Vor¬
sicht und auch gründliche Desinfektion ist des¬
halb ratsam bei solchen Todesfällen . Segens¬
reich wirken die staatlichen Lungenheilstätten ,
wenn rechtzeitig ausgesucht ; aber für die da¬
selbst Gebesserten fehlen zur Verhinderung der
so häufig vorkommenden Krankheitsrückfälle
Erholungsstätten zum Verbleib bis zu wirk¬
licher Genesung vor Wiederaufnahme einer oft
nachteiligen Berufsarbeit . Für Kranke , welche
nicht Kasscnmitglieder sind und nicht bemittelt
genug , die Kosten in jenen Anstalten selbst zu
bestreiten , fehlt es leider an jeder Fürsorge ;
auch hier ist Hilfe dringend notwendig . Zu
voller Geltung kommt bei Bekämpfung krank¬
hafter Anlagen , bei Beginn der Krankheit ,
zur Unterstützung der Kur selbst , sowie in der
Rekonvaleszens die Heilkraft homöopathischer
Arzneimittel , wenn dieselben richtig gewählt
werden . Redner schloß mit dem Hinweise , daß
es Aufgabe auch der homöopathischen Laien¬
vereine sei , die erhaltenen Aufklärungen über
jene verheerende Krankheit und über ihre Be¬
kämpfung weiter zu verbreiten und forderte
auf . nach Kräften helfend mitzuwirken . Es
wurde ihm reicher Beifall der Versammlung .

^ Hockenheim , 17 . Nov . Hier wurde
ein Deserteur verhaftet . Es ist der Mus¬
ketier Wimmer , der sich von seinem Truppen¬
teil . dem 17 . bayerischen Infanterie - Regiment ^
in Landau entfernt hat . !

Heidelberg , 17 . Nov . Die Stelle des !
in den Ruhestand tretenden Stadtschulrats ^
und Rektors Geh . Hofrats Strübe wird auf ^
1 . Januar 1909 mit nunmehr ergangener i
ministerieller Genehmigung der Landtags - !
abgeordnete Professor Dr . Rohr hurst über¬
nehmen . j

Tauberbischofsheim , 14 . Nov .
Herr Bürgermeister Kachel , welcher seit
24 Jahren an der Spitze unserer Stadt steht

und sich um die Entwicklung derselben große
Verdienste erworben hat , reichte seine De¬
mission ein .

/ X Emmendingen , 17 . Nov . Bei den
Wahlen zur Generalversammlung der
Ortskrankenkasse siegte die bürgerliche
Liste .

2 Schopfheim , 17 . Nov . 100 Mk . Be¬
lohnung setzt die Großh . Staatsanwaltschaft
Waldshut auf die Entdeckung des Täters aus ,der am 15 . und am 29 . Oktober ds . Js . bei
den Stationen Wehr und Hasel jeweils den
8 - Uhr - Perfonenzug zum Entgleisen zu bringen
suchte.

Deutsches Reich.
* Berlin , 17 Nov . Heute nachmittag

wurde in der K .Jnvalidenhauskirche eine
Trauerfeier für den verstorbenen Chef des
Militärkabinetts , Grafen Hülsen - Häseler ,
abgehalten . Der Kaiser und die Kaiserin
nahmen neben dem vor dem Altar ausge¬
bahrten Sarg Platz . Eingefunden hatten sich
u . a . Generalfeldmarschall v . Hahnke , die
Herren des Hauptquartiers , zahlreiche Mit¬
glieder der Diplomatie und der Hofgesellschaft ,
die Minister , Generale und Admirale . Nach
einer Ansprache des Feldpropstes der Armee
wurde der Sarg , vorauf die Trauerparade ,
2 Bataillone Infanterie , 9 Eskadrons Kürassiere
und 2 Batterien Artillerie , unter Glocken-
geläutc nach dem Jnvalidenkirchhofe über¬
geführt . Der Kaiser folgte dem Sarge . Am
Grabe wurden Trauersalven abgegeben . Nach
der Feier kehrte das Kaiserpaar in das Neue
Palais zurück .

* Berlin , 18 . Nov . Man nimmt an , daß
dem Reichstag morgen über das Ergebnis
der Unterhaltung des Kaisers mit dem
Reichskanzler in Ergänzung der Veröffent¬
lichung des „ Reichsanzeigers " nähere Mit¬
teilungen gemacht werden . — Die Blätter
melden die Ernennung des Kommandeurs der
19 . Division , Generalleutnant Frhr . v . Lyn cker ,
zum Chef des Militärkabinetts .

* Berlin , 18 . Nov . Tie „ Nordd . Allg .
Ztg .

" meldet : Anläßlich des Gruben¬
unglücks in Hamm gingen dem Kaiser und
der deutschen Regierung Beileids¬
kundgebungen vom König von England ,
vom Sultan , vom König von Norwegen , sowie
dem Präsidenten der Vereinigten Staaten von
Brasilien zu .

* Berlin , 17 . Nov . Heute nacht ver¬
unglückte bei Hertingshausen das Auto¬
mobil des Ur . Nicolai aus Gensungen .
Fräulein Hax aus Frankfurt a . M wurde
getötet . Die übrigen Insassen , 2 Herren und
eine Dame , wurden schwer verletzt .

Berlin , 18 . Nov . Die Zahl der Arbeits ^
losen in Groß - Berlin beträgt 40124 ,davon entfallen auf Berlin selbst 29123 .

* Dresden , 18 . Nov . Ein Schwindler
versuchte unter dem Namen des Prinzen
Johann Georg von Sachsen die Dresdener
Bank um 75000 Mk . zu schädigen .

Jauer , 17 . Nov . Seit den frühen Morgen¬
stunden steht das Rittergut Langhelwig -
dorf in Flammen . Dem „ Jauer Tagbl .

"
zufolge sind 4 Kinder eines Arbeiters ver¬
brannt ; 2 Frauen erlitten schwere Ver¬
letzungen .

* Frankfurt a . M , 17 . Nov . Die Stadt¬
verordneten - Versammlung bewilligte heute
einstimmig 5000 Mk . für die Verunglückten
auf der Zeche „Radbod " .

Frankreich.
* Paris , 18 . Nov . Major Dollfus

überwies der „ Lique nationale aerienne "
10000 Frcs . als Preis für einen französischen
Drachenflieger , der imstande ist , einen
Menschen 200 Meter hoch zu heben und ihn
in dieser Höye eine Stunde zu halten .

England .
* Windsor , 18 . Nov . In Erwiderung

auf einen von König Eduard auf die Ge¬
sundheit des Königs von Schweden aus -
gebrachten Trinkspruch wies der König
von Schweden auf die Bande der Freund¬
schaft und die enge Verbindung hin , die seit
längerer Zeit zwischen den beiden Völkern
bestehen . Er hege die ernste Hoffnung , daß
diese so glücklichen Beziehungen auch im kom¬
menden Jahre bestehen bleiben und immer
fester werden mögen zum Nutzen der beiden
befreundeten Nationen .

London , 17 . Nov . „ Daily Mail " meldet
aus Peking : Es ist anzunehmen , daß die
Kaiserin vergiftet wurde oder Selbstmord
begangen hat .

Italien
* Rom , 18 . Nov . Im Vatikan gab

Kardinalstaatssekretär Merry del Val den
Mitgliedern der zum Jubiläum des Papstes
entsandten außerordentlichen Missionen ein
Diner .

Amerika .
* San Antonio , 18 . Nov . Bryan

erklärte hier , falls die Partei es wünsche ,
werde er im Jahre 1912 wieder zur Präsi¬
dentschaft kandidieren .

^Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zu
der am Donnerstag den 19. November , vormittags
9 Uhr , stattfindcnden Schöffe » geeichtst itzung .
1 ) Ludwig Langendörfer und Gen . von Weingarten
wegen Jagdvergehens . 2 ) Robert Kraus von Au a . Rh .
wegen Diebstahls . 3) Emil Kauselmann von Jöhlingen
wegen Diebstahls .

Langensteinbach .
Mr !NNh0lj- Vttj !kjgttltt1g .

Die Gemeinde Langensteinbach
versteigert mit Borgfrist bis 1 . Ok¬
tober 1909 am
Montag den 3V . November ,

vormittags 9 j Uhr :
Tannen 82 I . , 40 II . , 22 III . ,

2 IV . und 1 V . Klaffe ,
Forlen 12 1 . , 10 II . , 4 III . und

2 V . Klasse ,
Eichen 1 UI . , 1 15"

. und 8
5'

. Klasse .
8 Buchen III . Klaffe und
1 Birke Ul . Klasse .
Zusammenkunft beim Erholungs¬

heim .
Langensteinbach , 17 . Nov - 1908 .

Der Gemeinderat :
K . Schöpfte , Bürgermstr .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Adlerstr . 28 ,
Querbau .

liaulmuim , cker sieb vorn Olesebätt mn ' üekoieruxen ,
quellt mit 5 — 20 millv

La .pita .1 LötÄlLKMA
nebst eventl . lelebter lcaut'müuii . Tätigkeit an nur
reellem linntmäuuisclien mler ^enerblielieu lliiter -
nelimen liier väer in näebster TmAebnnA.

Offerten unter ?ir . 344 un «lie Hxp . <l . lil . erbeten .

Rkklülllk - Angebot .
Getiten Koeltssux-Viikin
offeriere solange Vorrat reicht , „

das Liter 80 '/»-Liter Mtd ^

Mer-Drogerie HauM. 16.
Eine Frau empfiehlt sich imt Eine Frau empfiehlt sich im

Waschen und putzen
Wilhelmstraße S .

Waschen und Pnyen . Zu er¬
fragen Jägerstrane 8 .

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 2V . d . Mts . ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Schreibtisch , 2 Kontrollkassen .
1 Aktenschrank , 1 Diwan , 1
Chaiselongue , 1 Triumphstuhl ,
5 Zahlteller , 1 Kopierpresfe ,
1 Waschtisch , 1 Papierkorb ,
2 Reißbretter nebst Schienen ,
2 Kleiderfchränke , 1 Kommode ,
1 Sessel , 1 Paar Vorhänge ,
1 Stuhl , etwa 60 Liter Cognac ,
40 Krüge Steinhäger , 13
Flaschen Aromatique . 12
Flaschen Madeira , 32 Flaschen
verschiedene Säfte .

Durlach , 18 . Nov . 1908 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Eine schöne 2-Zimmer - Wohnung

samt Zubehör ist auf 1 . April zu
vermieten . Näheres

Aue , Lindenftratze S .
Junge Frau sucht sofort Mo¬

natsstelle . Offerten unter Nr . 346
an die Exped . d . Bl . erbeten .
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Feinstes Zchnihdrot,
fr . Honig -Lebkuchen
fr . Basler Leckerli

empfiehlt
Hsrrma .iLH ,
Conditorei u . Cafe .

» 8 « . N »
r « IIi » t

eigenes Fabrikat , stets frisch :
Orenre - bnslin «
dlougs *- „
Vistlonis - „
Msncksk - , ,
I> ninress » , ,
Msn - ipsn - , ,

„
1. istör - „
Fs * . poncksnls
knFnisvkungskonkons

-empfiehlt
HorZ7NLa .mr ,

_ Conditorei u . Cafe ._

lluKen - Kondom!
Eibisch - Bonbons ,
Malzextrakt -Bonbons ,
Spitzwegerich -Bonbons ,
Lncalyptus - rNenthsl -

Bonbons ,
Lakritzia ,
Hastillcs d 'orateur ,
Veilchen spastillen ,

sowie
gewischte Husten -Bonbons ,
fst . Blutenhonig

empfiehlt
Conditom HsrrmLUN,

Hauptstr . 8 — Telephon 181 .

per Sack L 200 Pfd .
IS Mk .

extragrobes IS,SS

Filltlriilkhl
per Sack L 150 Pfd .

12,5 « Mk .

feine Klm
per Sack L 100 Pfd .

6,25 Mk .

ÜlkilMiM
per Sack ä 150 Pfd .
( als Hühnersutter )

16 .75 Mk .

st hugee L filislsn. j
Wistbeetmist

hat magenweise abzugeben
Mar Allfelir , Artuer ,

Baseltorstraße 27 .

lungliböralör Vkkkin llurlseii.
Freitag der» 2« . November , abends halb 9 Uhr . wird

Herr Kaufmann und Stadlrat 1- . Kots « », , Karlsruhe , im Gast¬
haus zum Kranz . 2 . Stock ,

sprechen . Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder und liberalen
Freunde höflichst ein . Freie Aussprache .

Der Uorkand .

eingetrofft ? rr

echte KgilSlider
8ekk> Ifi 8viiö

mittelgrotz
Pfund 20 ^

Konbumverkin kür lZurlsvü unü
Pfund 22 H

Usch gewässerte
Atoc^slsctle

Pfund 22 ^
empfehlen

81annlluotl L Lo .

A H . rn . b . K .
Am Samstag den 21 . November d . I , abends 8 Uhr ,

findet im Gasthaus zum Schwanen
Mitglieder- Versammlung

statt .
Tagesordnung : 1 . Bericht des Vorstandes .

2 . Geschäftliches , Wünsche und Anträge der
Mitglieder .

Wir laden unsere werten Mitglieder zu vollzähligem Besuche
hiermit Höst , ein . Der Vorstand .

I

I
zu 3 . 5 « , 4 , 5 , 6 , 1 « , 12 , 15 Mark in großer Auswahl .

GrjhlMll älsxsnüsl ' 8ss !i ,
Airma Sinauer L Weitst Nachfolger .

Morgen (Donnerstag ) früh :
KLSSSvILlSLKOL ,

abends : Frische Leber - u . Griebenwürste ,
Schwartenmagen empfiehlt

Lsslksus Lun , UrNvn .

Haüptftraße Rathaus

Wechsln« Piaiiiiio
billig zu verkaufen

Grötzingerstr . 23 , 3 . St

Garantiert naturreine

- DU FUFr «
per Liter von 45 H an , empfiehlt die

Spanische WeinhaMmg
L Le . ,

Karlsruhe . Mühlburg , Pforzheim , Bruchsal und Baden -Baden .

Weingarten .

W irisch crlts -HleverncrHme
Zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine !

wieder in Selbstbetrieb übernoinmen habe . j
Für das mir früher entgegengebrachte Vertraue, ^

bestens dankend , bitte ich , mich auch weiter unterstützen !
zu wollen . Hochachtungsvoll !

Christian Kästner zur Krone . !

I j

stFischmarkt.j"
Aeme BackMche

"
per Pfd . 23

ZI ^ S ' kr » « «
(sehr begehrter Backfisch)

per Pfd . 25

per Pfd . 25 H .

Au Fischkotelette :
Labeljan Ä 27 -5, §
Seelachs „ 28 „
Sützbückling 3 St 2 « „
geräuch . Seeaal ,

, , Seelachs .

stI-u§srL? i1ig,1ö2 .st
Hudiiügcli ,

ein 2räderiger ,
ist zu verkaufen

Königstratze 3 .

08 tcsl 6 olenflo
Aofliefeecrnt ,

empfiehlt heute lebendfrisch
eintreffend :

iisIskelSMI
per Pfd . 1 « Pfg . A »

> 5 Pfd . 45 Pfg . M
> 100 Pfd . 8 Mk . >

I »k» k Kmchißkii»
I

per Pfd . 1 « Pfg .
5 Pfd . 45 Pfg .

100 Pfd . 8 Mk .

! »k» k Kmchißk»
per Pfd . 25 Pfg .

Z «m Ivekcdzc«
W per Pfd . 25 Pfg .
W neue
I öipNLLknitrö

^ per Pfd . 1 « Pfg

stLM «ml Mleu( I

Watzlreirne,
schöne Ware , hat in jedem
Quantum abzugebcn die

Rauerei Wau Iurlach.

Lln ^nnin lronnui , pr . Zentner
2 .80 Mk . . rote Heckten , pr .
Zentner 2,70 Mk . , zu haben bei

Vlilkvlm Lies « ,
_ Herrenstraße 7 .

Futterdämpfer ,
Mbenmuhlen ,
Futterschneidmaschinen.
Schrotmühle »

in verschied . Größen liefert billigst
HZ- s -ut . sslsr ' ,

Lammstraße 23 .

Wer da
rauf füllt , ein zarles , reines Geficht , ro¬
siges , iugendsrisches Anssefte « , weiße,
sammelweichc Haut und schönen Teint
zu erhalten , der wasche sich nur mit der echte »

MckknMd 'WküMilktz'Zkifk
v . Bergmann L Co . Radebeul .

t St . so Pf . bei A . Peter, Adlerdrog - rie,Conrad Pöbler . _

Mrockmcnrns
Jutterkcrl 'k

zu Originalpreisen zu haben in der
Adler - Drogerie A . Veter .

Au verkaufen
junger Bernhardiner - Hnnd
billigst .

Baumaterialien , Schillerstr . 4 .

Echte

Wiler Schellfische ,
per Pfd . je nach Größe von

25 H an ,
HoNnöer Kabeljau,

RheilWnkler, Rolzangek,E» Uaufelchea »»
Salme rc.

Zieler SproilenLielerMcklilige.
Räucherlachs , Räucheraale .

Große Auswahl in

WkoilsttiM und
ManNden.



s mZsü liMveeksel j
20 ^ oder -1fache Rabattmarken 20

^
0

gewähre ich a^ f sämtliche Artikel , wie :

il61 'I'6I1-Xl '
UK

'6H . ^ Ul186ll6tl6ll Mid Xiuivatton . 8pitx6I1 . 8pitx6118tols6 , L68LtL6 )
Slipon . iuil8ütxo . 8oidoii8totld . 8umt6 , IZülider , ^ im 'knöpim Iili86limi . 8pit26iitü6ti6i ',
üurdmi . ^ utt6i '8toM , Kilidei - Mid 1 )um6il8 (dilii ^ 0iu ? 1uid . Olmnills , I^6liuip68 und
^ t6lnt8 , 8e1in1t6i1ri 'UK6u , l ' iKuro -dr'mtvollOii , 6e8tuiekt6 Il6i !'euiv68t6ii , kinderiumdon ,

8tiümpk6 und 8oeI <6u . IIuud8e1udi6 . IviudeiMelvelmn .

in erstklassiger Ware von 1,50 Mk . an bis zu den feinsten edlen Qualitäten .

Eine Partie Muffen zu Ausnahmepreisen .
SüiLS ^Ixs LA .rLLAG! sASrrLsLH LÄI? ävSL MsLLrLA.oLHsksäa .r5 .

I « i » rl
I n > Kauptstraße 16 16 Kauptstraße 16 . 1

/ mmlliojrmskhsMNch j
Kommenden Samstag i

den 21 . November j
1808 , abends präzis :
8 , Uhr beginnend , findet !
in der Süngerhalle des ,

^ . Gasthauses Z . Blume hier
Fxmtticnabend mit Kall

sicüt . Wir erlauben uns daher ,
unsere werten Ehren - , außer¬
ordentlichen und aktiven Mitglieder
mit Familienangehörigen hiermit
anss freundlichste einzuladen und
verweisen hierbei auf das reich¬
haltige Programm , welches im
voraus schon auf einen recht ge¬
mütlichen Abend schließen läßt .

Anzug für aktive Mitglieder :

Tienstrock und Mütze : im übrigen
Gesellschafts - Anzug . Tie außer¬
ordentlichen Mitglieder wollen das

Evrps - Abzeichen aulegen .
SmsnhrungLrccht ist nur be¬

schränkt gegen Karten , die
^

beim
Kommando erhältlich sind , gestattet .

Das Kommando :
Karl Preiß .

_
Emil Jsele .

für Logelsreuride
Tnrlach .

Morgen
Donnerstag
abend 1,9 Uhr
PklMNllUNg

im Lokal . Bäte
um vollzähliges Erscheinen .

Der Vorstand .
Xl >, Um x Ubr Ausschußsitzung .

Morgen Donnerstag

Schlachttag .
bans Schöbet .

^ -7̂ . Verwandten , Freunden und Bekannten
> zur Nachricht , daß unser lieber Sohn , Bruder

und Schwager

Heinrich Schnorr
Ä lr rr k nr cr rr rr

jnach langer schwerer Krankheit infolge Un -

glückssalls in Elizabeth am 7 . November 1908

gestorben ist .
Dur lach den 18 . November 1908 .

Die trauernden SinLerklieöenen.

zinMrstlltzen - Schötzengese!!-
schall Durlach.

Verein

I

Todes - Anzeige .
Im städtischen Krankenhause in Karlsruhe

verschied heute morgen an seinem 61 . Geburts¬

tag unser lieber guter Vater , Großvater und

Schwiegervater

öskm' Ms !.
Dur lach den 18 . November 1908 .

Are IlefLramrnden Kinteiökieöenen.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr von

der Friedhoskapelle aus statt
Trauerhaus : Gerberstrahe 1l .
Dies statt besonderer Anzeige .

Lchöngewachsrnr
Birnbaum , Ahorn und

Wbeerftämme
kauft zu den höchsten Preisen

H» Voll L 8 <LNi » « ,
Fabrik für Orgelbau ,
Herrcnstraße 17— 19 .

Uüschink» - Ztkichttei
Anfertige « und Anstricken

von Locken und Strümpfe »
wird schön und billig ausgeführt von

TO , I8s .nsl2S .oii ,
Weingarterstraße 9 .

Eigenes Woll - Lager .

Morgen Donnerstag abend nach
dem Schießen

Wonatsvev farnmkurrg
in der Festhalle . Vollzähliges und
pünktliches Erscheinen erwartet

Ter Schützenmeister.
Beginn des Schießens abends

8 Uhr ._

MMub„Phönix
" Dmlch

Mitglied Deröan » südd . Aikßöallvereine ^

Morgen Donnerstag abend
halb 9

'
Uhr :

Spielerversammlnng
im Lokal .

Vollzähliges Erscheinen erwartet
' Der Spielwart .

Morgen früh wird Rindfleisch
ausae hauen , per Pfund 62 Pfg .

Morgen im Strähler
bei der guten Quelle ,

zu verpachten
Pfinzstratze 13 .

Wochenkirche .
Donnerstag abend halb 8 Uhr :

Herr Dekan Meyer .

«,» «««>«! Mm « «
Veränderlich , keine erheblichen Nieder¬

schläge , Temperatur wenig verändert .
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